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Nachruf 
Der Landkreis Neustadt a.d. Waldnaab trauert um 

Herrn Franz Frummet 
aus Josephshof (Reuth b. Erbendorf) 

 
welcher am 27. Dezember 2013 im 82. Lebensjahr verstorben ist. 

 
Herr Frummet gehörte dem Kreistag des Altlandkreises Neustadt a.d. Waldnaab von 1966 bis zur Gebiets-
reform im Jahre 1972 an. 

Der Verstorbene war auch 34 Jahre lang wegen seiner Geradlinigkeit im Gemeinderat Reuth beliebt und 
geschätzt.  
 
Wir danken für seine Mitarbeit zum Wohle des Landkreises Neustadt a.d. Waldnaab und werden ihm stets ein 
ehrendes Gedenken bewahren. 
 

Neustadt a.d. Waldnaab, Januar 2014 
 
 

Simon Wittmann 
Landrat 
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Bekanntmachung 

der Haushaltssatzung 

des Schulverbandes für die Grundschule 

Altenstadt a.d.Waldnaab 

 

I. 

 

Haushaltssatzung 

des Schulverbandes für die Grundschule 

Altenstadt a.d.Waldnaab 

für das Haushaltsjahr 2014 

 

Auf Grund Art. 9 Abs. 7 und Abs. 9 des Bayer. Schulfinanzierungsgesetzes (BaySchFG), Art. 41 Abs. 1 des 

Gesetzes über die Kommunale Zusammenarbeit (KommZG) in Verbindung mit Art. 63 ff. der Gemeinde-

ordnung erläßt der Schulverband für die Grundschule Altenstadt a.d.Waldnaab folgende Haushalts-

satzung: 

 

 

§ 1 

 

Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2014 wird hiermit festgesetzt; er schließt 

im Verwaltungshaushalt 

in den Einnahmen und Ausgaben mit      290.900 € 

und im Vermögenshaushalt 

in den Einnahmen und Ausgaben mit       30.000 € 

ab. 

 

 

§ 2 

 

Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen sind nicht vorgesehen. 

 

 

§ 3 

 

Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt werden auf 0 € festgesetzt. 

 

 

§ 4 

 

Schulverbandsumlage 

 

(1) Der durch die sonstigen Einnahmen nicht gedeckte Bedarf zur Finanzierung von Ausgaben des 

Verwaltungshaushalts wird auf 225.300 € festgesetzt  (Verwaltungsumlage). 

 

(2) Die Investitionsumlage für das Haushaltjahr 2014 wird auf 0 € festgesetzt. 
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(3) Die Schulverbandsumlage wird somit aus insgesamt  225.300 € festgesetzt (Umlagesoll).  

Sie wird gemäß Art. 9 Abs. 7, Satz 2 und 3 des BaySchFG auf die beteiligten Gemeinden nach der fest-

gestellten Zahl der Verbandsschüler, die die Schule  am Stichtag (01. Oktober) besuchen, umgelegt. 

 

(4) Die festgestellte Zahl der Verbandsschüler, die die Schule am 01. Oktober 2013 besuchten, beträgt 177 

Verbandsschüler (ohne Gastschüler). 

 

(5) Die Schulverbandsumlage wird je Verbandsschüler auf 1.272,8814 € festgesetzt. 

 

 

§ 5 

 

Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung von Ausgaben nach dem Haushaltsplan 

wird auf 25.000 € festgesetzt. 

 

 

Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 01. Januar 2014 in Kraft. 

 

 

Altenstadt a.d.Waldnaab, 23.12.2013 

Schulverband für die Grundschule 

Altenstadt a.d.Waldnaab 

 

Gez. 

Ernst Schicketanz 

Schulverbandsvorsitzender 

 

 

II. 

 

Das Landratsamt Neustadt a.d.Waldnaab hat mit Schreiben vom 18.12.2013 Az. 21/22-941-168/2013 mit-

geteilt, dass die Haushaltssatzung keine genehmigungspflichtigen Teile enthält. 

 

 

III. 

 

Der Haushaltsplan liegt vom Tage der Veröffentlichung der Bekanntmachung eine Woche lang beim 

Schulverband für die Grundschule Altenstadt a.d.Waldnaab, Rathaus, Zimmer Nr. 1.05, innerhalb der all-

gemeinen Geschäftsstunden öffentlich zur Einsicht auf. 

 

 

Altenstadt a.d.Waldnaab, 23.12.2013 

Schulverband für die Grundschule 

Altenstadt a.d.Waldnaab 

 

Ernst Schicketanz 

Schulverbandsvorsitzender 
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Bekanntmachung 

der Haushaltssatzung 

des Schulverbandes für die Hauptschule 

Altenstadt a.d.Waldnaab 

 

I. 

 

Haushaltssatzung 

des Schulverbandes für die Hauptschule 

Altenstadt a.d.Waldnaab 

für das Haushaltsjahr 2014 

 

Auf Grund Art. 9 Abs. 7 und Abs. 9 des Bayer. Schulfinanzierungsgesetzes (BaySchFG), Art. 41 Abs. 1 des 

Gesetzes über die Kommunale Zusammenarbeit (KommZG) in Verbindung mit Art. 63 ff. der Gemeinde-

ordnung erläßt der Schulverband für die Hauptschule Altenstadt a.d.Waldnaab folgende Haushalts-

satzung: 

 

 

§ 1 

 

Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2014 wird hiermit festgesetzt; er schließt 

im Verwaltungshaushalt 

in den Einnahmen und Ausgaben mit       353.500 € 

und im Vermögenshaushalt 

in den Einnahmen und Ausgaben mit        26.000 € 

ab. 

 

 

§ 2 

 

Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen sind nicht vorgesehen. 

 

 

§ 3 

 

Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt werden auf 0,00 € festgesetzt. 

 

 

§ 4 

 

Schulverbandsumlage 

 

(1) Der durch die sonstigen Einnahmen nicht gedeckte Bedarf zur Finanzierung von Ausgaben des 

Verwaltungshaushalts wird auf 273.800 € festgesetzt (Verwaltungsumlage). 

 

(2) Die Investitionsumlage für das Haushaltjahr 2014 wird auf 0,00 € festgesetzt. 
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(3) Die Schulverbandsumlage wird somit auf insgesamt 273.800 € festgesetzt (Umlagesoll). 

Sie wird gemäß Art. 9 Abs. 7, Satz 2 und 3 des BaySchFG auf die beteiligten Gemeinden nach der fest-

gestellten Zahl der Verbandsschüler, die die Schule am Stichtag (01. Oktober) besuchen, umgelegt. 

 

(4) Die festgestellte Zahl der Verbandsschüler, die die Schule am 01. Oktober 2013 besuchten, beträgt 95 

Verbandsschüler (ohne Gastschüler). 

 

(5) Die Schulverbandsumlage wird je Verbandsschüler auf 2.882,11 € festgesetzt. 

 

 

§ 5 

 

Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung von Ausgaben nach dem Haushaltsplan 

wird auf 25.000 € festgesetzt. 

 

 

Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 01. Januar 2014 in Kraft. 

 

Altenstadt a.d.Waldnaab, 23.12.2013 

Schulverband für die Hauptschule 

Altenstadt a.d.Waldnaab 

 

Gez. 

Ernst Schicketanz 

Schulverbandsvorsitzender 

 

 

II. 

 

Das Landratsamt Neustadt a.d.Waldnaab hat mit Schreiben vom 18.12.2013, Az. 21/22-941-182/2013 

mitgeteilt, dass die Haushaltssatzung keine genehmigungspflichtigen Teile enthält. 

 

 

III. 

 

Der Haushaltsplan liegt vom Tage der Veröffentlichung der Bekanntmachung eine Woche lang beim 

Schulverband für die Hauptschule Altenstadt a.d.Waldnaab, Rathaus, Zimmer Nr. 1.05, innerhalb der all-

gemeinen Geschäftsstunden öffentlich zur Einsicht auf. 

 

 

Altenstadt a.d.Waldnaab, 23.12.2013 

Schulverband für die Hauptschule 

Altenstadt a.d.Waldnaab 

 

Ernst Schicketanz 

Schulverbandsvorsitzender 
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Haushaltssatzung 

des Grundschulverbandes Neustadt a.d.Waldnaab 

für das Haushaltsjahr 2014 

Aufgrund des Art. 9 Abs. 9 BaySchFG i.V.mit Art. 41 Abs. 1 KommzG und Art 63 ff. GO erläßt der 

Schulverband folgende Haushaltssatzung 

§ 1 

Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2014 wird hiermit festgesetzt;  

er schließt im Verwaltungshaushalt  

in den Einnahmen 

   446.450,00 €  und Ausgaben mit 

und im Vermögenshaushalt 

in den Einnahmen 

     44.000,00 €  und Ausgaben mit 

§ 2 

Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen sind nicht vorgesehen 

§ 3 

Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt werden nicht festgesetzt. 

§ 4 

Der durch die sonstigen Einnahmen nicht gedeckte Bedarf zur Finanzierung von Ausgaben wird 

im Verwaltungshaushalt auf 

   381.150,00 €  (Betriebskostenumlage) 

im Vermögenshaushalt auf 

     44.000,00 €  (Investitionsumlage) 

festgesetzt. 
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Die Schulverbandsumlage wird somit auf     425.150,00 €      

festgesetzt             

Sie wird gemäß Art. 9 Abs. 7 BAySchFG auf die beteiligten Gemeinden nach der festgestellten Zahl der 

Verbandsschüler, die die Schule am Stichtag (jeweils 1. Oktober) besuchten umgelegt. 

Festgestellte Schüler:   242     

              

Schulverbandsumlage je Schüler:     1.756,82 €      

§ 5 

Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung von Ausgaben nach dem Haushaltsplan werden nicht bean-

sprucht. 

§ 6 

Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 1. Januar 2014 in Kraft 

II. 

Das Landratsamt Neustadt a.d. Waldnaab hat mit Schreiben vom 10.12.2013 Nr. 21-941-169/2013 

festgestellt, dass die Haushaltssatzung keine nach Art. 9 Abs. 9 BaySchFG in Verbindung mit Art. 40 

Abs. KommZG und Art. 67 und Art. 71 GO genehmigungspflichtigen Teile enthält. 

III. 

Der Haushaltsplan liegt vom Tage nach der Veröffentlichung dieser Bekanntmachung eine Woche lang 

im Rathaus der Stadt Neustadt a.d. Waldnaab (Stadtkämmerei) öffentlich auf. 

Neustadt a.d. Waldnaab, 19.12.2013 

Grundschulverband 

Neustadt a.d. Waldnaab 

Rupert Troppmann 

1. Vorsitzender 
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Haushaltssatzung 

des Hauptschulverbandes Neustadt a.d.Waldnaab 

für das Haushaltsjahr 2014 

Aufgrund des Art. 9 Abs. 9 BaySchFG i.V.mit Art. 41 Abs. 1 KommzG und Art 63 ff.    GO erläßt der 

Schulverband folgende Haushaltssatzung 

§ 1 

Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2013 wird hiermit festgesetzt; er 

schließt im Verwaltungshaushalt  

in den Einnahmen 

   549.600,00 €  und Ausgaben mit 

und im Vermögenshaushalt 

in den Einnahmen 

     34.000,00 €  und Ausgaben mit 

§ 2 

Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen sind nicht vorgesehen. 

§ 3 

Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt werden nicht festgesetzt. 

§ 4 

Der durch die sonstigen Einnahmen nicht gedeckte Bedarf zur Finanzierung von Ausgaben wird 

im Verwaltungshaushalt auf 

(Betriebskostenumlage)    458.500,00 €  

im Vermögenshaushalt auf 

(Investitionsumlage)      34.000,00 €  

festgesetzt. 
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Die Schulverbandsumlage wird somit auf     492.500,00 €      

festgesetzt.           

 

Sie wird gemäß Art. 9 Abs. 7 BAySchFG auf die beteiligten Gemeinden nach der festgestellten Zahl der 

Verbandsschüler, die die Schule am Stichtag (jeweils 1. Oktober) besuchten umgelegt. 

Festgestellte Schüler:   164     

              

Schulverbandsumlage je Schüler:     3.003,05 €      

§ 5 

Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung von Ausgaben nach dem Haushaltsplan werden nicht bean-

sprucht. 

§ 6 

Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 1. Januar 2014 in Kraft 

II. 

 

Das Landratsamt Neustadt a.d. Waldnaab hat mit Schreiben vom 10.12.2013 Nr. 21-941-170/2013 

festgestellt, dass die Haushaltssatzung keine nach Art. 9 Abs. 9 BaySchFG in Verbindung mit Art. 40 

Abs. Komm ZG und Art. 67 und 71 GO genehmigungspflichtigen Teile enthält. 

III. 

Der Haushaltsplan liegt vom Tage nach der Veröffentlichung dieser Bekanntmachung eine Woche lang 

im Rathaus der Stadt Neustadt a.d. Waldnaab (Stadtkämmerei) öffentlich auf. 

Neustadt a.d. Waldnaab, 19.12.2013 

Hauptschulverband 

Neustadt a.d. Waldnaab 

Rupert Troppmann 

1. Vorsitzender 
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Aufgrund des § 10 i. V. m. § 17 der Verbandssatzung und der Art. 41, 42 des Gesetzes über die Kommu-

nale Zusammenarbeit (KommZG) i. V. m. Art. 63 ff der Gemeindeordnung (GO) erlässt der 

 

Zweckverband 

 

folgende 

 

Haushaltssatzung 

 

für das Haushaltsjahr 2014 

 

 

§ 1 

 

Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2014 wird 

 

a) im Verwaltungshaushalt in Einnahmen und Ausgaben auf 

 

 226.673,00 € 

 

b) im Vermögenshaushalt in den Einnahmen und Ausgaben auf 

 

 2.800,00 € 

 

festgesetzt. 

 

§ 2 

 

Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen sind nicht vorgesehen. 

 

§ 3 

 

Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt werden nicht festgesetzt. 

 

§ 4 

 

Betriebskostenumlage 

 

Der durch Gebühren und sonstige Einnahmen nicht gedeckte Bedarf zur Finanzierung von Ausgaben im 

Verwaltungshaushalt (Umlagesoll) wird für das Haushaltsjahr 2014 auf 185.259,00 € festgesetzt und auf 

die Verbandsmitglieder wie folgt aufgeteilt: 

 

Gemeinde Pirk 60 v. H. 111.155,00 € 

Gemeinde Schirmitz 40 v. H. 74.104,00 € 

(siehe Anlage 2) 
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Investitionsumlage 

 

Eine Investitionsumlage wird nicht erhoben. 

 

§ 5 

 

Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung von Ausgaben nach dem Haushaltsplan 

wird auf 30.000,00 € festgesetzt. 

 

§ 6 

 

Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 1. Januar 2014 in Kraft. 

 

Pirk, 27.12.2013 

 

 Zweckverband 

 für die gemeinsame Abwasseranlage 

 Pirk-Schirmitz 

 

 Balk 

 Verbandsvorsitzender 

  

��� 

 

Aufgrund des § 10 i. v. m. § 20 der Verbandssatzung und der Art. 41, 42 des Gesetzes über die kommunale 

Zusammenarbeit (KommZG) in Verbindung mit Art. 63 ff der Gemeindeordnung (GO) erlässt der  

 

Zweckverband 

 

folgende 

 

Haushaltssatzung 

 

für das Haushaltsjahr 2014 

 

§ 1 

 

Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2014 wird 

 

a) im Verwaltungshaushalt in Einnahmen und Ausgaben auf 
 

 154.032,00 € 

 

b) im Vermögenshaushalt in den Einnahmen und Ausgaben auf 
 

 2.608,00 € 
 

festgesetzt. 
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§ 2 

 

Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen sind nicht vorgesehen. 

 

§ 3 

 

Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt werden nicht festgesetzt. 

 

§ 4 

 

Betriebskostenumlage 

 

Der durch Gebühren und sonstige Einnahmen nicht gedeckte Bedarf zur Finanzierung von Ausgaben im 

Verwaltungshaushalt (Umlagesoll) wird für das Haushaltsjahr 2014 auf 127.494,00 € festgesetzt und auf 

die Verbandsmitglieder wie folgt verteilt: 

 

Gemeinde Irchenrieth 59,74 v. H. 76.165,00 € 

Gemeinde Bechtsrieth 40,26 v. H. 51.329,00 € 

 

Investitionsumlage 

 

Eine Investitionsumlage wird nicht erhoben. 

 

§ 5 

 

Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung von Ausgaben nach dem Haushaltsplan 

wird auf 15.000,00 € festgesetzt. 

 

§ 6 

 

Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 1. Januar 2014 in Kraft. 

 

 

Irchenrieth, 09.01.2014 

 

 

 Zweckverband 

 für die gemeinsame Abwasseranlage 

 Irchenrieth-Bechtsrieth 

 

 Hammer 

 Verbandsvorsitzender 
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Haushaltssatzung 

des 

Schulverbandes Pleystein 

für das Haushaltsjahr 

2014 
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Haushaltssatzung 

des Zweckverbandes zur Wasserversorgung der Vorbacher Gruppe 

für das Haushaltsjahr 2014 

 

 

I. 

 

Aufgrund der Art. 40 Abs. 1 KommZG, Art. 63 ff GO in Verbindung mit den §§ 16 ff der Verbandssatzung 

hat die Verbandsversammlung des Zweckverbandes zur Versorgung der Vorbacher Gruppe in ihrer öffent-

lichen Sitzung am 02.12.2013 folgende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2014 beschlossen, die 

hiermit gemäß Art. 40 KommZG i.V.m. Art. 65 Abs. 3 GO amtlich bekannt gemacht wird: 

 

 

§ 1 

 

Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2014 wird hiermit festgesetzt;  

er schließt 

 

im Verwaltungshaushalt 

    in den Einnahmen und Ausgaben mit 272.300 € 

 

und 

 

im Vermögenshaushalt 

    in den Einnahmen und Ausgaben mit 378.900 € 

 

ab. 

 

 

§ 2 

 

Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsmaßnahmen sind nicht vorgesehen. 

 

 

§ 3 

 

Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt werden nicht festgesetzt. 

 

 

§ 4 

 

Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung von 

Ausgaben nach dem Haushaltsplan wird festgesetzt auf     45.000 € 

 

 

§ 5 

 

Diese Haushaltssatzung tritt mit dem   01. Januar 2014    in Kraft. 
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II. 

 

Das Landratsamt Neustadt a.d.Waldnaab hat als Rechtsaufsichtsbehörde mit Schreiben vom  02.01.2014, 

Nr. 21/22-941-193/2013 festgestellt, dass die Haushaltssatzung keine genehmigungspflichtigen Bestand-

teile enthält. 

 

III. 

 

Der Haushaltsplan liegt vom Tag nach der Veröffentlichung der Bekanntmachung eine Woche lang bei der 

Geschäftsstelle des Wasserzweckverbandes Vorbacher Gruppe, in der Verwaltungsgemeinschaft 

Kirchenthumbach, 91281 Kirchenthumbach, Bahnhofstr. 18, während der allgemeinen Dienststunden zur 

Einsichtnahme öffentlich aus. 

 

 

Vorbach, 07. Jan. 2014 

 

Wasserzweckverband Vorbacher Gruppe 

 

 

Hofmann 

Verbandsvorsitzender 
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Haushaltssatzung 

des Zweckverbandes der Gemeinden Weiherhammer und Mantel 

zur Planung, Errichtung und Unterhaltung einer gemeinschaftlichen Kläranlage 

für das Haushaltsjahr 2014 

I. 

Auf Grund der §§ 10, 16 ff der Verbandssatzung vom 19.11.1987, (bzw. i.d.F. der Bekanntmachung vom 

15.12.1987) (Amtsblatt des Landkreises Neustadt a.d. Waldnaab Nr. 14/1987), zuletzt geändert durch Sat-

zung vom 18.06.2002 (Amtsblatt des Landkreises Neustadt a.d. Waldnaab Nr. 8/2002), und Art. 40 ff des 

Gesetzes über die Kommunale Zusammenarbeit -KommZG-, i.V.m. Art. 63 ff der Gemeindeordnung für 

den Freistaat Bayern -GO-, hat die Verbandsversammlung des Zweckverbandes der Gemeinden Weiher-

hammer und Mantel zur Planung, Errichtung und Unterhaltung einer gemeinschaftlichen Kläranlage in 

ihrer Sitzung am 25.11.2013 folgende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2013 beschlossen, die hier-

mit gemäß Art. 40 KommZG i.V.m. Art. 65 Abs. 3 GO amtlich bekannt gemacht wird: 

 

I 

 

§ 1 

 

Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2014 wird hiermit festgesetzt; 

er schließt 

im Verwaltungshaushalt in den Einnahmen und Ausgaben mit   338.700 € 

im Vermögenshaushalt in den Einnahmen und Ausgaben mit      2.000 € 

ab. 

 

§ 2 

 

Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen sind nicht vorgesehen. 

 

§ 3 

 

Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt werden nicht festgesetzt. 

 

§ 4 

 

1. Betriebskostenumlage 

Der durch Gebühren und sonstige Einnahmen nicht gedeckte Bedarf zur Finanzierung von Ausgaben im 

Verwaltungshaushalt (Betriebskostenumlage) wird auf 259.400 € festgesetzt und auf die Verbandsmit-

glieder umgelegt. 

Die Betriebskostenumlage wird je zur Hälfte nach den auf Grund der Fortschreibungen des Bayer. Landes-

amtes für Statistik und Datenverarbeitung zum 31.12.2012 mit Hauptwohnsitz gemeldeten und an die 

Abwasseranlage angeschlossenen Einwohnern sowie den Abwassermengen des Jahres 2012, für die die 

Verbandsgemeinden Abwassergebühren erheben, bemessen. 

 

Umlegung: 

  

Markt Mantel:   106.486 € 

Gemeinde Weiherhammer 152.914 € 
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2. Investitionsumlage 

Eine Investitionsumlage wird nicht erhoben. 

 

§ 5 

 

Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung von Ausgaben nach dem Haushaltsplan 

wird auf  30.000,00 € festgesetzt. 

 

§ 6 

 

Weitere Festsetzungen werden nicht vorgenommen. 

 

§ 7 

 

Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 1. Januar 2014 in Kraft. 

 

 

II. 

 

Das Landratsamt Neustadt a.d. Waldnaab hat mit Schreiben vom 02.01.2014 Nr. 21/22-941-201/2013 

mitgeteilt, dass die Haushaltssatzung keine nach Art. 40 Abs. 1 KommZG und Art. 67 und 71 GO genehmi-

gungspflichtigen Teile enthält. 

 

III. 

 

Der Haushaltsplan liegt vom Tage nach der Veröffentlichung dieser Bekanntmachung an eine Woche in 

der Geschäftsstelle des Zweckverbandes in 92729 Weiherhammer, Hauptstr. 3,  während der allgemeinen 

Dienststunden zur Einsichtnahme öffentlich aus. 

 

Weiherhammer, den 10.01.2014 

 

Zweckverband der  Gemeinden Weiherhammer und Mantel  

zur Planung, Errichtung  und Unterhaltung  

einer gemeinschaftlichen Kläranlage 

 

 

Windisch 

Verbandsvorsitzender 

 

��� 
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Haushaltssatzung 

des Schulverbandes Etzenricht – Kohlberg 

für das Haushaltsjahr 2014 

 

I. 

 

Auf Grund der Art. 9 Abs. 9 Bay SchFG und Art. 40 ff. des Gesetzes über die kommunale Zusammenarbeit -

KommZG  i.V.m. Art. 63 der Gemeindeordnung für den Freistaat Bayern -GO-, hat die Schulverbandsver-

sammlung des Schulverbandes Etzenricht-Kohlberg in ihrer öffentlichen Sitzung am 12.12.2013 folgende 

Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2014 beschlossen, die hiermit gemäß Art. 40 KommZG i.V.m. Art. 

65 Abs. 3 GO amtlich bekannt gemacht wird. 

 

§ 1 

 

Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2014 wird hiermit festgesetzt; 

er schließt 

im Verwaltungshaushalt in den Einnahmen und Ausgaben mit  96.900,00 € 

im Vermögenshaushalt in den Einnahmen und Ausgaben mit   14.000,00 € 

ab. 

 

§ 2 

 

Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen sind nicht vorgesehen. 

 

§ 3 

 

Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt werden nicht festgesetzt. 

 

§ 4 

 

1) Verwaltungsumlage 

1. Der durch sonstige Einnahmen nicht gedeckte Bedarf (Umlagesoll) zur Finanzierung von Ausga-

ben im Verwaltungshaushalt wird für das Haushaltsjahr 2014 auf 88.100,00 € festgesetzt und nach 

der Zahl der Verbandsschüler auf die Mitglieder des Schulverbandes umgelegt. 
 

2. Für die Berechnung der Schulverbandsumlage wird die maßgebende Schülerzahl nach dem 

Stand vom 01.10.2013 auf 92 Verbandsschüler festgesetzt. 
 

3. Die Verwaltungsumlage wird je Verbandsschüler auf 957,6086 € festgesetzt. 

 

2) Investitionsumlage 

Eine Investitionsumlage wird nicht erhoben. 
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§ 5 

 

Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung von Ausgaben nach dem Haushaltsplan 

wird auf 10.000,00 € festgesetzt. 

 

§ 6 

 

Weitere Festsetzungen werden nicht vorgenommen. 

 

§ 7 

 

Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 01.Januar 2014 in Kraft. 

 

II. 

 

Das Landratsamt Neustadt a.d. Waldnaab hat mit Schreiben vom 09.01.2014 Nr. 21/22-941-3/2014 fest-

gestellt, dass die Haushaltssatzung keine nach Art. 9 Abs. 9 BaySchFG in Verbindung  mit Art. 40 Abs. 1 

KommZG und Art. 67 und 71 GO genehmigungspflichtigen Teile enthält. 

 

III. 

 

Der Haushaltsplan liegt vom Tage nach der Veröffentlichung der Bekanntmachung eine Woche lang bei 

der Verwaltungsgemeinschaft Weiherhammer in 92729 Weiherhammer, Hauptstraße 3, während der 

allgemeinen Dienststunden zur Einsichtnahme öffentlich aus. 

 

 

Etzenricht, 16.01.2014 

Schulverband 

Etzenricht-Kohlberg 

 

 

Schregelmann 

Schulverbandsvorsitzender 
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Der Wahlleiter des Landkreises 

Neustadt a.d.Waldnaab 

Bekanntmachung 

 

der Sitzung des Landkreiswahlausschusses zur Prüfung der Wahlvorschläge 

 

für die Wahl des Landrats und des Kreistags 

 

am 16. März 2014 

 

 

Die Sitzung des Landkreiswahlausschusses gemäß Art. 32 Abs. 2 des Gemeinde- und Landkreiswahl-

gesetzes zur Prüfung der Gültigkeit der eingereichten Wahlvorschläge und der Zulässigkeit von Listen-

verbindungen findet statt 

 

am Dienstag, den 04. Februar 2014, um 15:00 Uhr 

 

im Landratsamt Neustadt a.d.Waldnaab, Stadtplatz 34, 2. Stock, Zi-Nr. 217 (Sitzungssaal). 

 

 

Der Zutritt zu dieser Sitzung ist jedermann gestattet (Art. 17 Abs. 2 des Gemeinde- und Landkreiswahl-

gesetzes). Falls eine weitere Sitzung erforderlich wird, wird diese rechtzeitig öffentlich bekanntgemacht. 

 

 

Neustadt a.d.Waldnaab, 24. Januar 2014 

 

 

gez. 

Simon Wittmann 

Wahlleiter für die Landkreiswahlen 
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Ländliche Entwicklung; 
Flurneuordnung Ziegelhütte-Parkstein, Markt Parkstein, Landkreis Neustadt a.d. Waldnaab 
Änderung von Gemeindegrenzen (§ 58 Abs. 2 FlurbG) 
 
Anlage: 1 Bestandskarte 
 
 
Im Verfahren Ziegelhütte-Parkstein, Landkreis Neustadt a.d. Waldnaab, treten gemäß §§ 58 Abs. 2 und  
62 FlurbG mit Wirkung vom 06.11.2013 folgende Änderungen der Gemeindegrenzen ein: 
 
 

Es werden aus dem/in das 
Gebiet 

Ausgegliedert 
Fläche (ha) 

Eingegliedert 
Fläche (ha) 

der Gemeinde 
Kirchendemenreuth 

0,0026 -- 

des Marktes Parkstein -- 0,0026 
 
 

Hiernach ergibt sich  
für das Gemeindegebiet 

eine Flächen- 
mehrung (ha) 

eine Flächen- 
minderung (ha) 

Parkstein 0,0026 -- 
Kirchendemenreuth -- 0,0026 

 
 
Die umgegliederten alten Flurstücke bzw. Teile alter Flurstücke sind im Einzelnen in der Gemeinde-
grenzänderungskarte zu dem oben angeführten Verfahren ausgewiesen. 
 
Die umgegliederten alten Flurstücke bzw. Teile alter Flurstücke sind unbebaut und unbewohnt. 
 
 
Amt für Ländliche Entwicklung Oberpfalz 
Tirschenreuth, 23.10.2013 
 
 
Regina Waltl 
Oberregierungsrätin 
 

 

Die Bestandskarte ist dem Amtsblatt als Anlage beigegeben: 

Amtsblatt Nr. 01 vom 24.01.2014 Anlage Flurneuordnung Ziegelhütte Parkstein Karte.pdf 

 

 

 
Herausgeber und Verleger: Landkreis Neustadt a.d. Waldnaab, 92660 Neustadt a.d. Waldnaab 
E-Mail:  Amtsblatt@Neustadt.de; Telefon: 09602 / 79-1010 oder -1040 
Das Amtsblatt des Landkreises erscheint in der Regel einmal monatlich und nach Bedarf. 
Für die inhaltliche Richtigkeit, Vollständigkeit und Aktualität der externen Beiträge übernimmt der Landkreis Neustadt a.d. Waldnaab keine 
Verantwortung. 
Das Amtsblatt wird auf den Internetseiten des Landkreises unter www.neustadt.de  veröffentlicht. 

 


